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Badische Chronik.
Nustkoch (A. Heidelberg ) , 20 . Mai . Unser langjähriger Seel -

sovger Herr Dekan und Pfarrer Friedrich Pfister wurde am Freitag zu
Grab « getragen . Er ward geboren zu Frerburg als der Sohn der Ritt¬
meisters Pfister beim badischen Jägerbataillon Nr . 8. Schon frühzeitig
verlor er seine Eltern . Nach Vollendung seiner Gymnasialstudien
wandte er sich der Theologie zu und empfing die Priesterweihe im Jahre
1848 durch die Hand des Erzbischofs Hermann von Vikari . Seine
Seelsorgerstellen waren nacheinander Rückenbach, Ottenhofen , Hippenheim ,
Wo er al » Kaplan thätig war . Hierauf kam er als Pfarrverweser nach
Vimbuch , Gersingen und Endingen . Als Pfarrer wirkte er in Hohen -
iengen, wo er vom Kapitel Klettgau zum Dekan erwählt wurde . Am 6.
Marz 1876 bezog er die Pfarrei Nußloch . Hier war es ihm vergönnt ,
vor zwei Jahren sein bOjähriges Priesterjubiläum zu feiern , nachdem er
zuvor vom Großherzog mit dem Zähringer Löwenorden ausgezeichnet
worden war . Die letzten Lebensjahre des Verstorbenen waren reich an
LrAoen und in der Nacht vom 16. auf 17 . Mai starb er. Wie hoch ge¬
ehrt Herr Dekan Pfister hier war , bewies der großartige und imposante
Leichenzug, der die irdische Hülle des Verstorbenen zu Grabe geleitete und
an dem alles , ohne Unterschied der Konfession , sich betheiligte . ES war
eine herzliche Antheilnahme .' -f Aus dem Kinzigthal , 20 . Mal . Schon seit vielen Jahren
entfaltet « sich in unserem Thal « kein so großartiger Blüthenschmuck
mehr wie dieses Jahr , und wenn kerne unvorhergesehenen Natur -
erergnifle eintreien , haben wir eine reichliche Obsternte zu erwarten .

* Konstanz , 20 . Mai . Hier wurde der freche Kirchenräuber ,
welcher in der Nacht vom Samstag auf Sonntag in die Kirche zu
Ailingen bei Friedrichshafen einbrach , da ? Tabernakel aufbrach und
2 werthvolle Kelche und ein Altartuch stahl , verhaftet . Es ist , dem

„Schw . Bt ." zufolge , der oft vorbestrafte 33 Jahre alte Schneider
Johann Anton Steiger von Oberriöd , Kanton St . Gallen . Der
Bursche kam zu einem Goldarbeiter hier und wollte zerschlagene
Bruchstücke Silber und Gold verkaufen . Der Goldarbeiter schöpfte
Verlacht und ließ einen Schutzmann holen , welcher Steiger ver¬
haftete . Nach anfängltchsm Leugnen gestand er den Kirchenraub
ein . Das Beil , mit welchem er den Einbruch verübte , hatte er in
Ailingen in einem Bauernhaus gestohlen , in welchem er sich Ver-

Ans den Nachbiirläildern .
Mainz , 20 . Mai . Unter ungeheurem Zudrange von Nah und

Fern fand heute di « feierliche Weihe des Prof . Dr . Brück zum
Bischof von Mainz statt . Me Wejhe nahm Erzbischof Dr .
Nökber -Freiburg unter Assistenz der Bischöfe Endert -Fulda
Und Willi -Limburg vor . Die Regierung vertrat , l . „Ff . Z "

, Frei -

AnS dev Residenz ^
*

Karlsruhe , 21 . Mat .**■' Lehr. Di« Gemahlin Seiner Großherzoglichen Hoheit des
Prinzen Karl , Gräfin Rhena , welche längere Zeit von einem
schweren und beängstigenden Leiden heimgesucht war , ist vor einigen
Tagen nahezu genesen u. mit begründeter Hoffnung auf vollständige
Gntesung hierher znrückgekehrt . Anläßlich dieses freudigen Ereig¬
nisses , an welchem die Einwohnerschaft von Karlsruhe innigen An -
theil nimmt , hat heute eine Abordnung des Stadtraths dem
Prinzen di« Glückwünsche der Stadtgemeinde
vargebracht und dabei feiner m allen Kreisen der Bevölkerung hoch¬
verehrten Gemahlin ein Blumenarrangement überreicht .
Die hohen Herrschaften sprachen ihren wärmsten Dank für diese
Aufmerksamkeit aus , über die sie sehr erfreut waren . 1

* Kunstverei « . Neu zugegangen sind : R . Hellwag hier „ Capri "
,

„Baia " . N . Straßberoer hier Landschaft . Georg Hesse hier „Abend
im Reußthal "

, „Bor Konstanz " . Karl Dussault hier „Hohlweg
" ,

„ Schwüler Tag
"

, „Wörth am Rhein " . August Härter hier Land¬
schaft , „ Gebirgsbach

"
, „Auf der Haide " (Farbenskizze ) , „Felsen¬

schlucht " (Temperaskizze ) . Karl Münch hier „ Schloß Heidelberg
" .

Prof . L . Dill hier „ Ponte San Andrea " (Chioggia ) , „Mend bei
Dicenza

" ( Klee - und Mohnfeld ) , „Fieberluft " (an der PomüUdttng ) .
C . Kubin -München „Frühling "

. Fritz Rau -Neu -Pasing bei Miin -
chur „Kollektion ". P . v. Waechter -Stuttgart zwei Pastellporträts .
Oto Juug - Stuttgart Damenporträt , „ Stuttgart "

, „Vaihingen "
,

„Sonnenschein "
, „ Schloß Mrlans " , „Aus Hall in Tirol "

, „Heilig
Kreuz in Tirol "

, „ Wallfahrtsort "
, „Absam in Tirol " . Carl Münch

hier 18 Zeichnungen , „Blick ins Rhrinthal von Schloß Hausbaden
".

Albert Haueiser hier „ Schwvrzwälder Köhler "
, „ Blick ins Ber -

mauthal ".
W . GutenVergfeier . Wie in vielen anderen größeren Städten

Deutschlands , so rüsten sich auch die Jünger der „schwarzen Kunst "

in Karlsruhe , um den 600jährigen Geburtstag ihres Altmeisters
Guten ! erg in würdiger Wäse zu feiern . In der anr Samstag
Abend im Vereinslokal „ Kronenhalle "

zu diesem Zwecke abgehaltenen
allgemeinen Buchdruckerversammlung , zu der auch die Herren Prin¬
zipale eingeladen waren , wurde beschlossen , gemeinsam — Prinzi¬
pale und Gehilfen — die Feier zu begehen . Me anwesenden Prin¬
zipale und deren Vertreter sprachen sich ebenfalls für ein « gemein¬
same Feier aus und wurde die vollstLndige Ausarbeitung des Fest¬
programms einer Zgliedrigen Kommission — 4 Prinzipalen und
4 Gehilfen überwiesen .

W . Die Turngemeinde veranstaltete gestern Sonntag in der
EentralturNhülle ihr diesjähriges Schauturnen . Schon lange vorher
hatte sich ein zahlreiches Publikum eingesunden . Unter dm Anwesenden
befanden sich Herr Direktor Maul und Herr Turnlehrer Leonhardt ,
Assistent an der Turnlehrbildungsanftalt hier . Die unter der Leitung
des ersten Turntvürts Eb e r l e exakt ausgefllhrten Keulenübungen —
zuerst nach Kommando und dann mit Klavierbegleitung — Böten einen
prächtigen Anblick und fanden retchm Beifall . Beim Riegenturnen konnte
man besonders bei der ersten Riege am Reck großartige und elegante
Leistungen sehen, sowie auch beim vierfachen Pferdturnen . Nicht minder
evwähnenswerth sind die Sptzialllbungen tu Kürübungen am Barren
welche die Zuschauer geradezu mit Bewunderung ansahen . Nach Schluß
des Schauturnens sprach der erste Vorstand , Herr Fritz , den Anwesen¬
den für ihr zahlreiches Erscheinen den Dank auS und ermunterte zugleich
die jüngere Generation , der edlen Turneret beizutreten .

W . Der RadfahrerAnb Wanderlust beging am gestrigen Sonntag
fein 2. Stiftungsfest , der unden mit Bannerweihe . Am Vorabend fand
im Vereinstokale „ Palm ?-.garten " ein Bankett statt , bei welchem verschie¬
dene Toaste und Sportsreden stiegen. Ein Doppelquartett des „Männer¬
gesangverein " trug zur Unterhaltung bei. Sonntag Vormittag fand im
Kolosseumssaale die Baimerweihe statt . Durch den Choral „ Die Himmel
rühmen des Ewigen Ehre " von Beethoven wurde der festliche Alt einge¬
leitet . Nach der Begrüßung der Festgäste durch den ersten Vorstand
Herrn Axtmann und Absingen deS Weiheliedes von Mozart durch den
Mannergesangverein unter der Leitung de? trefflichen Dirigenten Herrn
R e i n f u r t sprach Frl . Klara K Y n a st einen wirkungsvollen Pro¬
log . Das Vorstandsmitglied Herr K l u m p p sprach die Weiherede , in
der er besonders betonte , daß es trotz vielen Mühen und Arbeit der kleinen
Schaar Radler gelungen ist, nach einer so kurzen Zeit des Bestehen » des
Vereins schon jetzt ein Banner zu besitzen . Als Stellvertreter des
Bannerträgers sprach Herr Ky n ast In kurzen Worten den Dank aus
für die Ehre und das Vertrauen , das auf ihn als Bannerträger gefetzt
wird . Frl . Weiß überreichte eine von den Festdamen gestiftete Banner -
schleise . Weitere Äannerschlekfen ließen überreichen : Radfahrerverein

Mühlbukg . Radfahrergesellschaft Karlsruhe , Radfahrerverein Daxlanben ,
Radfahrerbund Karlsruhe , Ruderveretn Sturmvogel , Karlsruher Touren -
klub. Herr Vorstand Axtmann sprach im Namen des Vereins für die
Ueberretchung der Bannerschleifen den verbindlichsten Dank aus . Im
Anschluß hieran fand die Vertheiluna der Tourenprämten an diejenigen
Mitglieder statt , welche die meisten Kilometer im Lauf « des Jahres ge¬
fahren haben . — Nachmittags halb 3 Uhr war am Linkenheimer Thor
Aufstellung zum Preiskorso , vo wo aus sich die Radsportler in schneidige »
Kostümen mit ihren theils drkorirten Rädern durch verschiedene Straßen
der Stadt bewegten nach dem Durlacher Thor , woselbst sich der Korso
auflöste . Die Betheiligung am Preiskorso war nicht so groß — > 7 Ver¬
eine in Konkurrenz und 2 Vereine außer Konkurrenz — weil in Speier ,
Pforzheim und Bergzabern ebenfalls Radfahrerfest « stattfanden . Bei
der Abends im Kolosseumssaale stattgefundenen PreiSvtrkheilung erhielten
1 . Preis Tourentlub - Karlstuhc , 2. Preis Radfahrer -Gesellschaft , 3 .
Preis Radfahrerverkin MihlSurg , 4 . Preis Radfahrerverein Daxlandrn ,
5 . Preis Radfahrerverein 1986 Ettlingen , 6. Preis Radsahrerverein
Landau , 7. Preis Radfahrerverein Sturmvogel . Als Anerkennung und
Dank für die in so reichem Matze dem Radfahrerklub Wanderlust zu
Theil gewordene Unterstützung und Verherrlichung des Festes wurde dem
„Männergesangverein " ein Pokal überreicht. Nach der Preisvertheilung
folgte ein Festball . ,

X Wettlauf . Interessant
'
« Wettläufe zwischen dein Wrtk -

läufer Gerhardt und hiesigen jungen Leuten und Radfahrern werden
Dienstag und Mittwoch Abend bei 'der Gottrsauer Kasern « statte
finden .

"
Näheres wolle aus dem Jnseratentheil ersehen werden .

'

lieber einen derartigen Wettlauf in Meiningen wird berichtet , daß
Herr Gerhardt nach 41 Minuten mit 60 Runden ä 250 Meter
Sieger blieb , während die beiden Radfahrer mit 4 und 13 Runden
im Rückstand blieben . Herr Gerhardt setzte seinenDauerlauf fort und
hatte in weiteren 18 ^ Minuten eine Strecke von 1814 Kilometer
zurückaelegt .

$ $ Vom sichern Tode errettet wurde gestern Abend 147 Uhr
auf dem Bahnübergang bei Beiertheim ein etwa 6jährigrA Mädchen ,
welches weit hinter seinen Eltern zurückgeblieben war . Durch die
Schreckensrüfe der Leute auf den heranbrausenden Schnellzug auf - -

merksam gemacht , blieb das Kind mitten im Geleise angstvoll fliehen .
Ein in der Lessingstraße wohneUder Schreiner stürzte sich mit der
Gefahr seines eigenen Lebens auf die Kleine und ritz sie zur Seite
und haarscharf sauste der Zug an beiden vorüber , bevor die Schranke
geschlossen war .

§ Gefährlicher Sturz . Heute Nachmittag zwischen 2 und 2W
Uhr stürzten 2 der am Neubau Ritterstraße 16 (Erbprinzen ) auf -
gestellten eisernen Ständer um , wobei der eine gegen 'den Bau und
der andere über die Ritterstraße fiel . Mr Sturz wurde durch
das Lockerwerden zweier Streber veranlaßt . 'Verletzt wurde glück¬
licherweise niemand . Dagegen war eine Frau Mit ihrem Kind und
ein Herr in Gefahr .

■ Unfall . Ein , Wie es scheint , im Klettern nicht genügend
erfahrener Tourist öollfllhrte gestern an den Battertfelsen bei Baden
allein Kletterübungen , währmd seine Kameraden frühstückten . Er
stürzte ab urkd erlitt Mchrere , borausstchtlich nicht lebensgefährliche
Verletzungen . Die Schuld an dem Unfälle trifft ausschließlich den
Verletzten .

§ Fahrlässigkeit . Gestern Abend 10 Uhr wurde durch den
Bewohner eines Hauses in der westlichen Kaiserstraße in dem Keller
des genannten Hauses eine außerordentliche Helle wahrgenommun -
Da der Keller verschlossen war , wurde die Scheibt der Kellerthüre
eingeschlagen und durch diese eingrffirgen , wo sich nun zeigte , daß
die Flamme aus einem Gashahnen herauslam , welcher Tags zuvor
beim KMenholen angkzündet und versehentlich nicht wieder ausge -

,, Theater , Kunst und Wiffenschuft .
AE. Kroßh. Kofkheater zu Karlsruhe. Zum ersten Male:

„Regina " oder „Die Marodeure " . Romantische Oper in
3 Akten von Albert Lortzlng . Umarbeitung des Textes von
Adolf L'Arronge.

Nicht genug können die Freunde der deutschen Mllsik es dem
Kaiser danken, daß er mit vollem Verständniß und reichem Em¬
pfinden für den Nibelmigenschatz deutscher Kunst eingetrcteu , wie er
m den Werken unserer vorwagner'scheu Meister ruht und schon, unter
den mißverstandenen Fordernngeir der modernen Richtung , als nnter -
Vertbig bedroht war zur Seite geschoben zu werden . Seit der Kaiser in
den Festspielen zu Wiesbaden , die unter seiner persönlichen Initiative
alljährlich dort jetzt stattfinden , der deutschen Spieloper ihren ver -
dienten Platz zuriickrrobert , wagt auch in weiteren Kreisen sich wieder
di « Freude an ihr lauter zu äußern . Weber und Lortzing , die
-eiden Deutschgemuthen , sie werden wieder fester Fuß fassen ans
Unfern Bühnen und der Beifall des Publikilms begrüßt um so herz-
ltcher seine alten Lieblinge, je mehr auch auf die Ausarbeitung
der Wiedergabe derselben seitens der Bühnen Werth gelegt wird.

Während in Wiesbaden in diesen Tagen Wrber ' s „Oberon " in
einer Neugestaltung dem Bühnenleben znrückgewonncn wurde, hat in
Karlsruhe Lortzing mit einem Werke seinen Einzug gehalten, das
bis »um Vorjahre Überhanvt noch nicht auf der Bühne erschienen war.
Damals erst fand , unter Umarbeitung des Librettos durch L 'Arronge ,
der dir früher tu den Revolntionsjahren 1848/49 spielende Handlung
in die Zeit der Besreinngskrieg« verlegte, ans Veranlassung des
Kaisers das dem größeren Publikum völlig uilbekannte Werk seine
Erstaufführung auf der Berliner Hofbühne . Der Inhalt der Hand¬
lung ist schnell erzählt : Regina, die Tochter eines gräflichen Guts
Verwalters in Schlesien wird von ihrem Vater ihrem geliebten Rein¬

hard zur Braut gegeben und hierdurch die Rache des Waldhüters
Wolftom heranfbeschworen . der seinerseitsRegina zn erringen trachtet .
Wolftam überfällt an der Spitze eines Hansens Marodeure Guts-
Verwaltung und Schloß und führt Regina ini Getümmel als seinen
Rand davon, während die Andern die Silberkammer plündern.
Legina, die von Wolftam zunächst in das Häuschen der Wittwe Balder ,

der Mutter des Gutsangehörigen Steffen gebracht wurde , will indeß
von ihrem Räuber nichts wissen. Schon gelingt es dem pfiffigen
Steffen , Wolftam fern zu halten , den Marodeurhanfen betrunken
zn machen und mit Regina die Flucht zu ergreifen , als ihnen
Wolfram auf 's Nene den Weg vertritt und nun die angstvolle Regina
zum Schlupfwinkel der Marodeure schleppt , einem alten Thurm , in
dem die von der Katzbach her flüchtenden Franzosen ihre Pnlver -
vorräthe versteckten. Wie dann von Steffen hetbeigemfen die znm
Krieg ansziehenden Freiwilligen der nahen Ortschaft die Ränder
verjagen , will Wolfrani sich und Regina mit dem Pnlverthurm in
die Luft sprengen , als ihn Regina mit der Büchse , die er soeben zur
Seite gestellt , niederschießt . Die Freunde nahen und während im
Hintergrund der alte Blücher mit seinen Schnuren sichtbar wird ,
vereinigen sich alle zu freudigen Zurufen .

Der mitstkalische Werth der Oper , die aus den letzten Lebens¬
jahren deS damals in traurigen Verhältnisse » vom Volke vergessenen
Meister ? stammt , koinmt seinen bekannteren Werke » freilich nicht
nahe , an die sie übrigens hie und da Erinnernngen bringt . Aber
desnngeachtet enthält auch diese Arbeit eine Reihe von Stelle » , deren
anmnthig -ftischer und volksthiimlicher Charakter sich dem Ohr bald
einschmetchelt und die auch gestern darum vom Publikum mit leb¬
haftem Beifall ausgenommen wurden . Vor Allem einzelne Ensemble¬
stücke , Quintette , ein komisches Trinklied mit Chor , ansprechende
volksthnmllche Lied- und Tanzweisen , und außer einem
etwas süßen Liebesdnett noch ein Duett in kräftigerer Ton -
gebniig zwischen Regine und Wolfram müssen da als
besonders dankbare Nummern genannt werden . Nach dem
etwas iii die Länge gezogenen ersten Akt wirft der zweite Akt durch
den flotten Gang der Handlung und den frischen Ton , den er
mit den Marodenrszenen hineinbringt , am Besten , wie er auch
musikalisch der werthvollere ist.

Als Regina entfaltete Fräulein Faßbender die volle Kraft
ihrer Stimme , aber daß diese sowohl nach der scharfen Höhe Wieden
gepreßt klingenden dunkleren Töne » noch weiterer Schulung bedarf ,
zeigte sich auch hier , so wacker sie trotz Indisposition ihre Rolle dnrch -
führte . Auch Herr R o s e n b e r g suchte als Reinhard im ersten Akt etwas
zu sehr mit Lungenkraft zu wirken , was sein « stimmliche Darbietung

diesmal ungleichartig machte . Den Pater Regina ' s , Zadeck , gab
Herr Keller mit der markigen Breite seines Organs sehr Andrucks - '
voll und auch Herr Po kor » y wußte den Wolfram stimmlich sehr
sympathisch zn gestalten . Sehr gut war dann Herr Bussard ,
der die Dlinniipfiffigkeit Steffens drastisch wiedergab und sein Trink¬
lied drollig sang . Fräulein Meyer machte als Bauernmädchen
Life ihre Sache vortrefflich . Frail Bauer brachte das Sptnnlled
stimmungsvoll znm Vortrag , wie sie auch im Weiteren durchaus sich
ihrer Aufgabe gewachsen zeigte ; Herr Beyer endlich verkörperte den
Landstreicher Ruprecht mit viel Natürlichkeit . Die Massenszmen
wirkten einheitlich , so daß Herrn Schön ' s Regieverdienst der An -
erkennitng nicht verlustig gehen soll. Ailch Herr Kapellmeister
Lorentz wußte mit dem Orchester seinen Part energisch durch¬
zuführen .

A . M. Stadtgartentheatcr . Zu den mancherlei im heurigen
Maimond bereits stattgehabten und noch weiter zu erwartenden Aufführ¬
ungen für wo-hlthätige Zwecke , haben wir auch die am verganqmen Sam » -
tag im hiesigen Stadtgartentheater tn Szene gegangene Premier « der
dreiaktigen Oper „ Arnelda " von Andera » Mohr zu registrire » .
Andreas Mohr , als langjähriges Mitglied des Großh . HoforchesterS und
als nunmehriger Dirigent der Liedertafel auf das Beste hier in
musikalischen Kreisen geschätzt , schöpfte , wie so mancher Komponist der
heutigen Musikepoche, den Stoff seiner Oper aus dem reichen Born alt¬
bekannter und doch ewig junger deutscher Märchen Und zwar aus Mufäu »' :
„ Der unheimliche Barbier "

. Auf das uns vorliegende Textbuch , welches
die von Otto Eick verfaßte freie Bearbeitung des Stoffes gereimt ent¬
hält , versagen wir uns des Näheren einzugehen, manche Sünde gegen
poftrschen Gehalt und geschmackvolle Form wäre sonst auch hier zu rügen
Sehr erfreulich dagegen erzeigt sich die in romantisch -lyrischem Melodien -
reichthum sich bewegende musikalischeDichtung . Der Komponist ergeht sich

'
hier in einer unerwarteten Fülle leichtfaßlicher und flüssiger Harmonien
und Ideen , welche anmu ) ig , sei es in in ernster oder heiterer Folge , von
Anfang bis zum Schluß sein Werk durchziehen. Nach der Art Ml »
wagnerscher Tondichter verwebt auch A. Mohr geschickt Solo -Arien und
Lieder , Duette , Terzeiie , Chöre , Melodram , Tänze und Orchestersätze
zn einem großen Ganzen , so daß hieraus im richtigen Sinne des Wortes
eins „PolkSoper " entstand , deren erstmalige Aufführung hier auf das
HerzWste von dm Sympathim der Hörer begleitet, dem Kompoarsten -



Sette 2. * * . 118 .
dreht worden war . Durch dar lange Brennen war der Brenner an
fraglichem Hahnen ausgebrannt , wodurch eine große bis an daS
Kellergewölbe lodernde Flamme und ein bedeutender Qualm ent¬
standen war . Ein weiterer Schaden wurde indrß nicht verursacht ,

§ Entwendungen . Am 18 . d . Mts . wurden in einem Haujein der Uhlandstraß « aus einer verschlossenen Kommode 120 bis 130Mark entwendet . Als dringend verdächtig wurde ein in der
Schwinrmschulstraße wohnender Tapezier aus ' München verhaftet .— Einer in der Hirschstraße auf Besuch befindlichen Frau aus
Halle wurden 10 bis 12 Paar weiße Damenunterhofen im Gr -
sammtwerthe von 50 Mk. entwendet .

Die Rhri, »fahrt der TorpcdobootSdivkfion .* Mannheim , 21. Mai . Punkt 10 Uhr gestern , Sonntag , Vor¬mittag , erfolgte das Zeichen zur A b f a h r t der T o r p e d o f l o t t i l l -Als sich die Boote in Bewegung setzten , erschollen von der dicht gedrängtenMenschenmenge brausende Hochrufe , dir sich lawinenartig fortpflanzten.Don allen Seiten krachten Böllerschüsse. All-S schwenkte die Hüte und
weiße Taschentücher . Bon den Torpedos wurden diese herzlichen be¬
geisterten Abschiedsovationen durch Salutschüsse und durch kräftige llbe^das Wasser herüberbrausende, von den Offizieren der Division komman -dirte Hochs erwidert. Die Fahrt nach S p e i e r »vnrde auf den Torpe¬dos von zahlreichen Mannheimer und LudwigShafener Herren, sowievon verschiedenen aktiven Offizieren deS hiesigen Grenadierregiments mitunternommen. Wie stark per Andrang zu den Torpedobooten inMannheim -Ludwigshafen war , kann man auS folgendem Dorkommnißentnehmen , das pfälzische Blätter erzählen: Ein Landauer Herr standam Freitag von früh 10 Uhr bis AbendS y26 Uhr und wartete. Unver¬richteter Sache mutzte er jedoch wieder der Heimath zusteuern. So wie
diesem ist eS noch zahlreichen anderen Personen ergangen.* Speier , 21 . Mai . Gestern Vormittag konnte man btrtttn ,die halbe Pfalz habe sich hier in der Provinzialhauptstadt Stelldich¬ein gegeben: In 6 bis 10 Reihen standen die Menschen in dem

ganzen Umkreis des Hafenbeckens, auch am freien Rheinufer , undbis etwa 1 Kilometer unterhalb der Einfahrt suchten di« Leute nabe
zu kommen. Die Ankunft der Torpedoboote verzögerte sich etwas .Statt um 11 1/2 Uhr wurden die Boote , begleitet von etwa 6 reichbeflaggten größeren Begleitdampfern und mehreren Ruderbooten
erst um 11% Uhr sichtbar ; 20 Minuten später fuhren sie unter dem
brausende, '. Hurrah der Menge in denHasen ein. wo an 2 Landungs -briilken je 3 neben einander anlegten . Und als Hintergrund dieses
farbenprächtigen Schauspiels , über den Köpfen aller der freudigerregten Menschen die Stadt mit dem ehrwürdigen thurmrcichenDom , der sich stolz auS dem frffchen Grün der ihn umgebenden An¬
lagen erhob . In der That , eine Szenerie , die ein Stück deutscherGeschichte darfftiellt." Strastburg , 21 . Mai . Rach den letzten Nachrichten wird die
Torpedoflottill «, vorausgesetzt , daß der Wasserstand die
Fahrt erlaubt , Mittwoch den 23 . Mittags Hiereintreffenund am anderen Morgen von hier wieder abfahren . ES war ur¬
sprünglich geplant , die Flottille in die Stadt einlaufen zu lassen und
sie an der Schloßterrasse zu empfangen . Doch hat sich diese Absichtals unausführbar erwiesen. Di « Flotte wird drsy'alb im R h e i n -
hafcn (Handelshafen ) auf der Sporeninsel anlegen , wo der
Empfang und die Begrüßung durch di« Behörden stattfindet . (St .P .)= Mainz , 21 . Mai . Di « Torpedoflottille trifft amDonnerstag Nachmittag auf ihrer R ü ck f a hr t wieder hier ein , umbis Freitag hier vor Anker zu liegen. Freitag Nachmittag 2Uhr kommt der K a iser zu Wagen vom Wiesbaden nach Mainz ,besteigt hier eins der Torpedoboote und fährt mit der Flottille bisnach Bingen , auch der G r o ß h e r z o g von Hessen wird gleichzeitighier eintreffen und sich cm der Fahrt betheiligrn .

* * *
f S-nderzSg « nach « kaxan . Für Dienstag den 22 , Mai sindaus Anlaß der Anwesenheit der Torpedoflottille außer den fahrplan¬mäßigen Zügen folgende Sonderzüge vorgesehen: Ab KarlsruheHauptbahnhof 956 10*1 10 52 ll 23 1200 l 05 l *5 24 ' 4» 6M, vonMaxau ab 1024 IO 55 1200 1230 1 «« 2 >4 4- 6J* 6” 7-” . Bezüglichder Fahrpreisermäßigung verweisen wir mtf die Nottz in unsererheutigen Mittagsnummer . Zwischen Karlsruhe und Maxaukönnen auch Bad « karten benützt werde».

Telegramme der „ Bad . Presse" .— Berlin , 21. Mai . Bis M i t t a g waren erneute erheblicheZu sam menrottun gen nicht gemeldet. Am Rosenthaler -
thor fanden Ansammlungen statt , dieselben wurden aber von der
Polizei leicht zerstreut .

— Cronberg . 21. Mai . Der Kaffer ist um halb 1 Uhr in Be¬gleitung des StaatsministerS von Bülow und deS Generals von Blessenhier eingetroffen und von der Kaiferin Friedrtch am Bahnhofempfangen worden. Um S Uhr kehrt« der Kaiser nach W i e S b a d e nzurück.
— Skraßsturg , 21. Mai . Dem Vernehmen nach wird der

Kaiser am Freitag die Hohkönigsburg besuchen und auf der
Rückreise von dort sich einige Stunden in Straßburg aufhalten .

kick Könitz , 21 . Mai . Unter großer Bechciligung der De-
völke.ung wurden gestern Nachmittag die Leichentheile des

Bad ische Presst _
Gymnasiasten Winter bestattet . Auf dem Kirchhofe war
auch ein Kriminal -Polrzei -Kommissar sowie zahlreich« Polizei¬
beamte in Civil erschienen. Man gab sich der Hoffnung hin , daß
der wirkliche Thäter sich auf dem Kirchhofe « infisiden würde , um
der Beerdigung beizuwohnen und sich hierbei durch sein Verhalten
verrathen würde . Die Hoffnung der Polizei wurde aber nicht er¬
füllt . — Das Justizministerium sandte rin« Kommission hiecher,
bHehend aus dem Minrsterial -Direktor Lukas und dem Geh. Obrr -
Justizminister Przeweloka zwecks Oricntirung in der Mordsache .

Deutscher Reichstag.
Berlin , 21. Mai .Das Haus ist stark besetzt . Der Präsident verliest die In¬

terpellation der Sozialvrmolraten betr . den Kontraktbruch
ländlicher Arbeiter.

Staatssekretär Rieberding erklärt sich bereit die Interpellationnamens d«S Reichskanzlers zu braniworien, da aber vorher ein Einver¬
nehmen mit den betheiligten Regierungen erforderlich ist, so wird die
Beantwortung am 30. Mai erfolgen .

Sodann erklärt sich daS Haus damit rinderst andrn, daß hrute drr
4. Gegenstand der Tagesordnung , daS Fleischbeschaugesetz , zu¬
erst berathen wird. Der größte Theil des EentrumS ver¬
läßt hieraufdenEaal und das HauS tritt in die 3. Lesung deS
genannte» Gesetzes ein.

* * *
bd Berlin , 21 . Mai . Reichstagspräsident Graf Dalle -

strrm berief heute Morgen Widder den Seniorenkonvent .
Vertreter aller Parteien nahmen daran Theil . Graf Balle -
strem erklärt «, der Moment sei gekommen, wo er sich zur Be¬
seitigung der sin Reichstage entstandenen Schwierig¬
keiten wieder an die Vertrauensmänner drr Par¬
teien wende.

Es handele sich im Grund « beidrrLexHeinz « nur um di«
A u S l e g u n g von 2 Paragraphen , die bereits
angenommen seien. Er habe aber mit einem Juristen über¬
legt , ob man durch einen Zusatzzum Gesetz auSsprrchen könne,
daß Handlungen , dir ausschließlich künstlerischen
Zwecken dienen , nicht unter die beiden Paragraphen
fallen . Er schlage nun vor , eine freie Kommission auS
allen Parteien mit der Lösung dieser Aufgabe zubetromn und inzwischen di« Berathung der Lex Heinze
auszusetzen

^ Die meisten Mitglieder deS Seniorenkonveni be¬
grüßten das Vorgehen des Präsidenten .

Richter (fr . Dpt .) schlug vor , die Lcx Heinze in zweiT h e i le zu theilen und den zweiten Theil , von Par . 184a
(dem viclumstrittenen Kunstparagraphen. D . R .) a n n i ch t inKrafttr e t « n zu lassen.

Singer (Eoz .) stimmte dem Vorschlag zu .
Zuletzt wurde beschlossen , daß die Parteien bis morgenüber diese Fragen berathen , daß dann der Seniorenkonvent

wieder zusammentrttt, daß die Berathung der Lex Heinze heute
ausgesetzt und statt dessen daS „Fleischbeschaugesetz" berathen wer¬den soll.

Richter 's Dorschlag im Seniorenkonvent ging dahin, dje LexHeinze unerledigt zu lassen und den e r st e n T h e i l d e sPar . 184 als besonderes Gesetz durch I nit iat i v-A » trag zu be¬
schließen.

Dem stimmten Bebel (Soz .) und Bassermann (natl .) bei.DaS Cent rum will sich im Laufe des TageS schlüssig machen , ob iS
auf die Bcrgleichsverhandlungen eingeht . Alleanderen Parteien waren
dazu bereit. (Frkf. Ztg .) _ _ ____ _

England nnd Transvaal .
a * -London , 21 . Mai . „Daily Expreß " glaubt , konstatiren zu

können , in den letzten 24 Stunden sei im allswärtigen Amt ein an
KaNrbnry 'petfönkich gerichtetes Telegramm Krügers mit Kriedeiis -
vorfchlägei » eingegangen .

Vom östlichen Kriegsschauplatz .
kck London , 21. Mai . Me aus Kroonstad gemeldet wird ,

hatten die Buren , um den Tunnel bei Laingsneck zu zer¬
stören . zwei mit Dynainit beladene Automobilwagen mit
Volldampf in den Tunnel einfahren lassen.

Im Hranje -Ireistaat .
bd London , 21. Mai . Nach einer Kroonstader Meldung

der „Daily Mail " hat Präsident Steijn sein Haupt -Quartier nach
Wrede verlegt.

---i London , 21 . Mai . Die „Times " melden aus Kroonstadt ,18. Mai : Der schnelle Vormarsch Lord Roberts von
Dloemfontein dorthin hat die Buren bei ihren Vorbereitungen zum
Widerstande vollkommen demoralisirt . Sei es der
einzige Weg , durch solche Eilmärsche vorzudrmgen, so sei es anderer¬
seits nothwendig , die F l a n ken zu s i ch e r n und für genügende Vor¬
rat h e zu sorgen . Roberts wartet daher das Eintreffen von Dor -
r a t h e n ab. Dennoch wird er im Stande sein , schnell auf das gewählte
Ziel vorzustoßen .

= London . 21. Mai . „ Standart " meldet au» Kroonstadt .
19. Mai : Kommandant Dewet bot Roberts an , er »volle
sich mit 1000 Mann ergeben , unter der Bedingung , daß
die Leute auf ihre Farmen sich begeben könnten . Roberts
entgegnete , die Kapitulation müsse bedingungslos fein .

bd London . 21. Mai . Im Kriegsamt ist keine Be¬
stätigung der Nachricht eingetroffen. daß der Buren - Komman -
dant Dewet zu kapituliren beabsichtige.

tick London , 21 . Mai . Nach einer Meldung auS Kroonstad
haben die Kommandant «»» Wilhelm Ztottza und Smanepue » sich
«nterworfe«.

Vom westlichen Kriegsschauplatz.
= London , 21 . Mai . „Daily News" meldet auS

Lourenzo Marquez vom 20 . : Die ganze Burenstreii -
macht um Mafeking fammt Geschützen wurde am
17 . Mai von den Engländern gefangen genommen Die
Engländer besetzten am 17. Mai ClerkSdorf ohne Kampf .

Pa» Knskand.
- -- London , 21 . Mai . Die „Times " melden' cruS Lourenzo -

Marquez vom 20 . : Hier fand zwischen Matrosen des
nrederländischen Kreuzers „Friesland " und portugie¬
sischen Polizei - Mannschaften «in Zu¬
sammen floß statt . Letztere machten Gebrauch vom Bajonett
und verwundeten 3 Matrosen , davon 1 schwer.

Auszug auS de« Ttandesbücher« Karlsrntz «,
Geburten :

14. Mai . Hermann, Vater Gustav Adolf Denzler, Mechaniker .
16. „ Oskar , D. Eduard Stöcker , Schutzmann.

Todesfälle :
17. Mai . Hugo Seiler , Asphalteur , ein Wittwer , alt 40 Jahre .
18. „ Wilhelm, alt 1 Jahr 20 Tage, B. Martin Kirschbau« .

Schloßdiener.
18. , Johann Brodbeck , Möbeltransporteur , «in Ehemann , alt «4

Jahre . .18. „ Otto Clormann, Maler , ledig , alt 20 Jahre .

Wetterbericht des Centralkur. für Meteorol . «nd Hhdrogr.
vom 21. Mai 1900.

Die Luftdruckvertbeilung hat seit vorgestern eine völlige Um¬
gestaltung erfahren . Die Depression über dem Nordosten Europas
besteht zwar noch , doch hat sich das barometrische Maximum , dessen
Bestehen über dem Nordwesten die bisherige kalte Witterung ver¬
anlaßt hat , auf Mitteleuropa verlegt ; hier ist deshalb volles Auf¬
klaren erfolgt . Nordwestlich von den britischen Inseln ift eine De¬
pression erschienen , doch wird vermuthlich das Hochdruckgebiet vorerst
noch Bestand haben, so daß heiteres und wärmeres Wetter zu er¬
warten ist.

_ _
HTouveIle .

j Die „Mtdecine NouveUe “ (17. Jahrgang ! — die gross-! artigste medizinische Anstalt in Frankreich — hat in
I allen Sprachen eine illustrierte deutsche Broschüre

herausgegeben, die eine interessante Zusammenstellungder vitalistischen Methoden und äussei 'lichen Behand¬
lungen gibt , zur vollständiuen Heilung der Nervenkrank¬
heiten, Neurasthenie, Lähmungen , dicht , Asthma ,Rheumatismus , Harnruhr , Magen-, Leber-, Nieren- und
Blasen-Leiden, Geschwülste, Krebse u . s. w.

"Um die
deutsche illustrierte Broschüre unentgelt¬
lich und franco zu erhalten , adressiere man einfach
eine Postkarte an die Herren Doctoren Peradon und
Dumas, Leiter der Korrespondenz-Abtheilungen der

Mtdetfne NouveJle, 19 rue de Lisbonne, Paris. 2’ 45a

.Die beste Seife_ die ich in Anwendung bei
zarter Haut kenne und

werde nicht verfehlen dieselbe überall zu empfehlen " ;
so äußerte sich Herr Dr . E . über die Pateut -Myrrholin -Seife . Diese
Ansicht hat eine sehr große Anzahl hervorragender Aerzte, wie die
uns vorliegenden Schreiben beweisen . Die Pcitent -Myrrholm -Seise
sollte daher znm täglichen Gebrauch, besonders auch für die zarte
Haut der Kinder, in keiner Familie fehlen. Ueberall, auch in den
Apotheken, erhältlich.

Ischias
Gicht und Rheumatismus . Diese
vielveibreitele» Leiden wurden i»
den letzte» drei Jahren , seit Ei»-
iührnn .i der Fanaodebandlnna im

i m Friedrichsbad Karlsruhe an 243
^ Palienten mit großem Erfolg be¬

kämpft , und die allerbesten Resultate enielt . Anfzeichnniigcir darüber be¬
finden sich zur Einsichtnahme an der Kasse . 2910

ist bekanntlich die Losung der Mode
für diesen Sommer und zugleich
die praktischste, die jemals von der
launischen Göttin auSgcgebenwurde .

Für leichte Somnicrkleider und Blousen gicbt es nichts Angenehmeres im Tragena!Sdiese neuen waschvarenu . soliden Seidengewebc , die in mehr als 100 versch .-cizenden Streifen - u. Caromusternvon Mk. 1,50 bis Mk.4,75p . M . durchdaS
vek. Special-SeidcnhanÄ von Hirt L Sick Nachf. in Karlsruhe zu beziehen find.

iafch

schone Ovationen an Beifall . Hervorruf und Lorbeerkränze brachte . Ver¬mehrtes Interesse erzeugte diese Aufführung durch das Zusammenwirkeneinzelner Bühnenangehbrigen. mit andern sonst Thalia '» Hallen Fern¬stehenden, Solo - und Chorkräften, sowie Mitgliedern der Leibgrenadicr-Kapelle.
Als erprobte Konzertfängerin kannten wir bereits Frl . A. S t o r kdie Trägerin der Titelpartie , und freuten uns . ihre durch solide Schul¬ung gut ausgebildeten mufikalischen Talente nun auch auf völlig unge¬wohntem Terrain sich ganz charmant bewähren zu sehen. Ihre sehrhübsch vorgetragcne EingangSarie : „Als Adam noch im Paradies " unddie spätere: „Der Zephir flüstert im Espcnbcmm " wurde mit besondersanerkennendem Beifall gelohnt. Gleich Lobendes dürfen wir über Frl .Kl. F e tz e r , welche über einen weichen, hauptsächlich in der tieferen Lagegut ausgehenden Alt verfügt, berichten. Durch ihre Charakteristikergötz¬lich wirkten die beiden Herren W . S e i t e r und P . M a i e r ; der ersterealS protziger Hopfenkönig und der zweite als schlitzöhriger Gastwirth ;beide fanden sich sowohl musikalisch wie schauspielerisch ganz famos in

ihre Rollen hinein — schien die Stimme des Gastwirths in ihrer uner¬
gründlichen Tiefe etwas belegt, so äußerte sich diejenige deS Brauers indem frischen Trinklied: „Als jüngst nach einem heißen Tag " in ihrerkräftigen Tonfülle. Das Melodram deS entzauberten „Rothmaniels "
wurde von Herrn M . F i s ch e r mit überzeugtemPathos , deutlicher Aus¬
sprache und richtiger Eintheilung vorgetragen. — Eine der Bühne zu-
gehörrndc Kraft , Herr A. B e r n d t. hatte die Rolle d«S Melchior vonBremen inne; das künstlerische Können des Vortragenden läßt sich in dem
engen Rahmen einer beschränkten Bühne, worin wir ihn hier hörten, wenigbeurtheilen und so erwähnen wir nur di« helltimbrirte, warm und leicht
ansprechende Tenorstimmc deS Gängers , dessen in der Komposition sehr
hübsches Frühlingslied : „ES duftet lind" von lebhaftem Applaus begleitetwar . Recht sehr erfreute eS uns , die vortheilhafte gesangliche Weiterent¬
wickelung deS Herr» Fr . H a n ck e zu konstatiren , welcher die Partie deS
Schreibers Kaspar sang. Die kräftige Stimme dürfte auch gut für
größere Bühncnräumlichkeitcn auSreichen und eine gewisse musikalische
Sicherheit sowie Routine deS Spiels lassen für die Zukunft des jungen
Künstlers im Baßbuffo - Fache solide Erfolge voraussehen. Und noch eine
weite« Anerkennung verdient Herr Fritz Hanckc, welcher sich auch all *

umsichtiger energischer Regisseur erwies, der unter den schwierigsten
Verhältnissen jeglichsier Art trotzdem das kompliztrte Räderwerk der
Regie in befriedigenden Gang zu bringen wußte und sich damit einen
Haupiantheil an dem wohlgelungencn Austrag des immerhin gewagten
Unternehmens zuschreiben darf .

Die Mitglieder der Liedertafel und die zu den gemischtenChören beigetretenen Damen leisteten wirklich Ueberraschendes , nichtallein in drr flotten Durchführung ihrer Ensembles, sondern in gleichem
Maaße in dem natürlichen, fast möchten wir sagen realistischen Mimen
der jeweiligen Situationen . — Um auch den choreographischen Theil -
nehmern gerecht zu werden , gedenken wir hier noch der wild-grotesken
Sprünge der Kobolde und des graziösen Reigens der niedlichen Genien .Unter A. M o h r 's Direktion, ward das Orchester von Mitgliedern
unserer Leibgrenadier-Kopelle gestellt. An die vielseitige und altbewährte
Trefflichkeit dieser Herren seit langem gewöhnt, bedarf es wohl hierkeiner weiteren Versicherung , daß ihre Leistungen auch in diesem Falle
vorzügliche waren und außerdem die hübschgespieltcn Geigen- und Cello -
soli den besten Effekt hcrvorbrachien .

Wo so viel guter Wille und Wohlihätigkeitssinn sich zu gutem Werke
vereinigte wie es von sämmtlichen Mtwirkenden so eifrig bekundet wurde,bleibt un? nur der Wunsch daß solch menschenfreundlichem Streben auch
die pekuniäre Hilfe von Seiten des Publikums nicht gefehlt und der
Zweck des Unternehmens erreicht wurde: dem „ Frauenverein " einen
namhaften Zuschuß einhändigen zu können . Ihre Großh . Hoheit die
Fürstin zur L ippr nebst Gefolge wohnte drr Oper bis zum Schluffe bei.e * &

X Mriinlei » Maria Heimlich vom Heidelberger Stadtiheater ,
die auch dem Karlsruher TheatrrpuÄikum durch ihr Gastspiel als
Hero in „Des Meeres und der Liede Wellen " bekannt ist, wurde
soeben «och cinnvaligem Prodcspiel an das k. 1. Hofburg -
thrater in Wien rrtgatziert .

— Wiesbaden , 19 . Mai . Heute , am vierten Tage der dieS -
jährigen Festspiele , gelangt « „Fra Diavolo " in der „WieS -
b a d e n e r Ne u e i n r i ch t u n g zur Aufführung . Der K a i s er

zwischen dem russischen Boffchaster , Grafen von 'der Osten -Sacken,der auf Einladung des Kaisers seinen AüfenthaltS in Wiesbaden
um einen Tag verlängert Hai, zur Rechten und dem Großherzog von
Sachsen zur Linsten Platz . Die Vorstellung fand lebhaften Beffall ,an i -rm sich auch der Kaiser bcthriligte . Die „Fkft . Z .

" schreibt u.
a . : Die Sorge bei der Dorbereiturrg der Oper hatte sich auch auf die
Texlbchandlung erstrecki ; so z. B . wurde von den Darstellern des
englischen Ehepaars , Herrn Neb « und Fräulein Robinson , daS
deutsche Radebrechen vortrefflich behasideli . Der Erstere nahm mit
seiner brillanten Komik gleich in seiner eösien Szene Alles für sichein , und seine Ariette : „No , no, no, no , that will I not " war gerade¬
zu ein Kabintesstück heiterer Vortragskunst . — Nach der Vorstellungwurden Lehrveiter , Frau Wddekiwd (Zerline ) , Frau Robinson urrd
Herr Rebe zum Kaiser befohlen, der sich denselben gegenübervoll Anerkennung über die Vorstellung aussprach . Namentlich war
er unter Anderem von Nebe'S Dialekt und Spielnobleffe sehr an -
gethan .

« Wiesbaden , 21 . Mai . Bei der gestrigen „Oberon "«
Aufführung war das HauS ausverkauft . Die Vorstellung ver¬
lief glänzend . Der Kaiser wohnte in der Hoflogc , rechts von
ihm der Großherzog von Hessen , links der Großherzog von Sachsen -
Weimar und Prinzessin Karl von Hessen der Aufführung bei. Inder 2 . Reihe saß Prinz Heinrich , Prinz Karl von Hessen , BotschafterOsten -Sacken und Graf Bülow . Lebhafter Beifall wurde der Auf¬führung gespendet.

— Oberammergau . 21 . Mai . Die diesjährige Spislperiodeder Oberammergauer Passivnsspielr wurden gesternmit einer trefflich verlaufenen Hauptprobe eröffnet . Zwei Extra -
zügr haften schon vorgestern zahlreiche Schriftsteller und Jourrra -
listen au - allen Theilen Deutschlands mit ihren Damen herqeführt .über 600 Personen . DaS ganze Haus war dicht gefüllt . Die Auf¬wurde ivreder mit Fanfaren empfangen und nahm in der Hofloge zführung verlief in jeder Beziehung vortrefflich .
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geile _
Bekanntmachung.

Hm 2. Jnui d . I ».. Vormittag»
10 Uhr, soll die Lieierung der
f leisch » re. Bedarf» für sämmtliche

ruppeuküchen und diejenige des
Garnison - Lazareihs der Garnison
Karlsruhe , sowie für die Küche de »
Zjrain- BataillonS Nr . 14 in Dur lach
— für jede Garnison getrennt —
C*f di« Zeit vom 1. Juli bis
81. Dezember 1900 einschließlich
öffentlich verdungen werden.

Die Verdingung für Karlsruhe
erfolgt beim Proviantamt dortfelbst ,
diejenige für Durlach beim Train -
Hataillon Nr . 14 i» Dnrlach .

Die Lieferungsbedingungen — für
Karlsruhe und Durlach getrennt —
liegen vom 20. d. Mttz . ab bis zur
Terminstunde bei dem Proviantamt
Karlsruhe bezw. auf dem Geschäfts¬
zimmer des Train - Bataillons an den
Wochentagen während der Dienst¬
stunden zu Jedermanns Einsicht ans
und können gegen Erstattung der
Selbstkosten von de» verdingenden
Stellen bezogen werden .

LieferungSangrbote , versehen mit
der Anstchrist : .. Lieferung von Fleisch
und Wurstwaaren " sind portofrei
spätesten» zur Terminstunde an das
Proviantamt Karlsruhe bezw. an
da» Train -Bataillon Nr . 14 in Dnr¬
lach einzureichen. 2778 »

Karttruhe, den 10. Mai 1900.
ASnigliche Intendantur

xiv . Armeekorps .

Lieferung von
Straßenschildern.

Die Lieferung von 85 Stück Straßen¬
schildern soll vergeben werden.

Schriftliche Angebote sind verschloflen
und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen bi« 11676
Santttag den 26. d» . MtS .»

Bormittag» S Uhr»
in diesseitiger Kanzlei einzureichen, wo¬
selbst di« Bedingungen , sowie die Be¬
stimmungen über Vergebung von Ar-
beiten und Lieferungen für die Stadt
zur Einsicht aufliegen und Angebots -
sormulare abgegeben werden . 3.1

Karlsruhe , den 19 . Mai 1900 .
Städtisches Tiefbanamt.

Lieferung m

Badische Presse. FftJ H8 .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnabme . die zahl-

j reichen Blumenspenoen und das ehrenvolle Leichenbegängniß !
bei dem uns betroffenen herben Ve >Inste . aizlSßlich des Todes
unserer innigstgeliebten Gattin , Tochter , Schwiegertochter .
Schwester und Nichte

Rosa Weingand , eeb. Schaefer ,
sagen wir auf diesem Weae nnsei en aufrichtigsten Dank . 2787»

Im Namen der tieftranernden Hinterbliebene«
der tiesirauernde Gatte :

II . Weingand , „M Da«-f«iihle Esigenßel»". !

Forchheim .

MannettbSder
L, IU III* Klaffe jtt jeder

HiilsvklSkigkrililg . Salonbäder
Die Gemeinde Forchheim ver¬

steigert mit Borgfrist bis 1. Oktober
d. I . aus ihrem Gemeindewald (Di¬
strikt Hard ) am

Mitioih len 23. M:
42 Forlenstämme L, II . und
III . Klaffe, 26 Stück Eichen¬
stangen von 10 om Durchmesser,
122 Ster Forlen -Scheit - und
Prügelholz .

Die Zusammenkunft ist Morgen »
8 Uhr am Waldeingang (Ettlinger -
straße ). 2777 »

Forchheim , den 19. Mai 1900 .
Grüßinger , Bürgermeister .

»dt . Kistner .

Colosseums - Garten.
Heute Dienstag de« 22 . Mai 1900 :

n 01

11717gegeben von der
Kageile ks 3. MW« Feld-AMene -RegimentS Xr. 50.

Direktion : Corpsführer Schotte .
Anfang 8 Uhr Abends . Eintritt 2Ö Pfg .

Christi -Himmelfahrtstag :

FrOhschoppen - Konzert.
NB . Jeden Dienstag und Donnerstag Abend

Konzert «, gegeben von abwechselnden Militär -Kapellen .

mit sofortiger Bedienung im
Friedrichsbad ,

1 «6 Kaiserstrabe ISS.

AchtilllA.
Ich kaufe

Jedem »» «ei» eix«»«r Drucker!
flomirfftte K»utlch»k-

SbHn.Imdrrtt
z. fofort . « ebrau* f
jebennatm von 2,7u
Bit an Alluftr . fta-

tfllOfl grotil .
8t . »tr. Fei 1b,Berit« H. W . ,«Diittflftr . 23

Partiewaaren
ganze Lager , auch Ramfch,
gegen sofortige Kassa nach
Auswärts . Strengste Dis¬
kretion zugesichert. Briefe
unter IW . F. 2770 a an
die Exp , d . » ad . Presse .

Di « Lieferung von 2 Schlammab¬
fuhrwagen soll vergeben werden.

Schriftliche Angebote sind verschlos¬
sen und mit ent 'pre .bender Aussicht
veiseben bis SamStag de « 26 .
Mai» BormittagS S Uhr, in die»
seifiger Kanzlei einzureichen, woselbst
die Bedingungen sowie die Bestim¬
mungen über Vergebung von Arbeiten
und Lieferungen für die Stadt zur
Einsicht aufliegen und AngebotSfor -
wulare abgegeben werden. 11675 .2 .1

Karlsruhe , den 19 Mai 1900.
Städtisches Tiefbanamt .

Bekanntmachung.
Bei Unterzeichneter Stelle ist fo¬

fort für die Dauer von 2 Monaten
eine Kanzleigebilfenstelle mit einer
Jabresvergütung von 600 Mk. zu
besetze ».

Geeignete Bewerber wollen sich als¬
bald unter Vorlage von Zeugniffen
melden. 2775 ».2. 1

Drtberg, den 19. Mai 1900 .
Grotzh. Notariat .

Glanzmann .

21 Kirschen ! Kirschen!
Lokomobile

von 8 — 10 Pferdekraft ist zu ver¬
kaufen. Zu erfragen in der Exped . der
„ Bad . Presse " uni . Nr . 2785 ». An¬
ragen v. AuSw . ist Rückporto beizuf.

von beute Montag an 86 Pfg .
per Pfd. empfiehlt bestens
Anton Buhlinger ,

B2770 Krenzstraße 22 . 3.1

Ein Jagdhund,

500 - 100« Mark
- werden gegen Sicherheit . Zins und
Grwinnantheil (ca. das Doppelte de»
Darlehen ») so ' ort auf kurze Zeit ge¬
sucht. Offetten unter Nr . 62783 an
di« Exped. der „ Bad . Presse".

rothh , mm . glatthaarig , auf den Namen
„ Flick" hörend , hat sich Samstag
Nachmittag 5V, Uhr aus dem Weg
zwischen Söllingen und dem Thomas¬
hof verlaufe « . Abzngeben gegen
Belohnung bei Hofphotogiaph C .
Ruf , Amalienstr . 26 , Karlsruhe .

Verloren wurde von einem Ar¬
beiter am Samstag , 19 . Mai , ein
Portemonnaie mit 2 Zwanzig - , 1
Zehn -, 2 Fünfmarkstücken und ein
paar einzelnen Markstücken . Der
redliche Finder wird gebeten , dasselbe
gegen gute Belohnung abzugeben.
Wo ? sagt unter Nr . 22801 die Exp .
der „Bad . Presse ".

771 Att 8*8 Schuldschein , Wechsel
IlH fl ob - Hypothek zu günstigen

Beding wünscht, verlangefl aI A 8*8. RetourmaikeProspekt
I4PII ] BO« 2749»

„ Urania « ,
München» 8 Preyfingsiraße IE.

Streng reell!
Ein Beamter , gut fftuirt mit

2600 M . Einkommen , kath. . Milte
t Oer , ledig , sucht eine Lebensgefährtin,
Fräulein »der kinderlose Witiwe von
25 bis 35 Jahren behufs Verehe¬
lichung kennen zu lernen 2.1

Offerten unter 8. R . Nr . 2786a an
die Exped. der „ Bad . Presse " erbeten.

Wein-Restanrant-
Lokal-Gesuch

ober schon bestehendes Geschäft in
nur guter Lage sür sofort ob. später .
Gelällige Off., Wein - Restaurant betr . ,
mit Preisangabe unter 82788 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten .

Einige Herren können an einem
guten , k,ästigen Mittag »- und
Abenvtifch theilnehmen . 82795
Rüpvmrerstr . 14 , Seitenb . , II . rechts .

Tüchtige AWerinachmn
nimmt noch Kunde « t« und
auster dem Hanfe an. 82 -<02 .2.1

Bahnhofstr . 50 , 3 . Stock .

jimi Dmchschmttsxms
von Mark

wird, um damit zu räumen , von 11698

Iienötgg de« W. bis Samstag be« M«i
ein Posten Knatjen - Anasiige für das Alter von
4 bis 10 Jahren (damnter viele Modelle und Muster-Anzüge) , von dieser Saison
herrührend, deren reeller Preis bisher 10 —16 Mark war, abgegeben.

Ferner ein Posten Kna >
‘beil " /k .X12 El 1& ge für dar

Alter von 3 bis 10 Jahren, die fämmtlich einen bedeutend höheren Preis hatten,

& 7 Mark pra Stick.
N - Breltbarth ,

Kaiser - und Lammftratzen -Ecke.

i r. Theinhardt ’s
Ki ndcrnaliriing

ist naeh Vor »chrift unbereitet vor¬
trefflich verwendbar bei

Verdauungsstörungen und
Brechdurchfall .

2791S.5 .1
Preis Mk . 1.20 n . 1.90 .P

"” ""
Vorräthig in dsn

| ^ Jtpolhekenjind ^
Droflsrii^

Geschäftskauf .
Suche mit Mk. 15000 .— Anzahlung ein gutes Geschäft

(ausgeschlossen Colonialwaaren) oder prima Wirthschaft in der
Nähe von Karlsruhe zu kaufen.

Angebote mit Prov .-Zusage an
FinanMent K . Kornsand ,

11697_ Karlsruhe i . B ., Kaiserstraste 111.

( UettlaUf | | Landsitz !
mit bieffgen jungen Männern Diens¬
tag « . Mittwoch « beud 7>n Uhr
und die folgenden Tage ans dem
Sandplatz bei der Artillerie -
Kaserne . 250 Meter 72 Mal in
60 Minute « . 50 Mark Demienigen ,
der mich besiegt. Billet » 10 Pfg .
8778 .2.1 Gerhardt, WeMnfer.

Wohlfahrts -Lotterie !
Ziehaag bestimmt 31. Mal . Baare
Geldgewinne : 1X100,000 M.rc.
Loose ä Mk . 3 .30 . Porto u. Liste
SV Pf . (In der Lnngenheil -
Lotterie fiel der 2. Haupttreffer in

meine Kollekte. 2766a .5.1,

J. Rachor, Mainz,
Hanpt -Kollekteur

derGrossh .HessischenLandeslotterle

Zwischen Freiburg und
Basel zBahnstation» in wegen
Ableben des Besitzers ein sehr |
hübscher Landsitz bill'g zu ver
kaufen . Derselbe besteht aus |
freisteh. , zweiflöck. Billa , enth.
9 Zimmer mit allem Zubehör, !
schöner Remise, Garten - Pavillon |
und 45 ar großem, parkähnl
Garte« , mit vielen Edelobst - !
bäumen bepflanzt . Auskunft
durch Hr . Schal . , Freiburg
i. B .. Rosastraß « 1 . 11677.3.11

Verdienst
bietet der Vertrieb eines
sehr gediegenen , paten -
tirten ConsumartikelS . —
Vertreter an allen Plätzen
gesucht.

Offerten unt . Rr . 82793
an die Exped . der „ Bad .
Preffe " erbeten ._ 34

/ \ Pariser 2784»I WeltanSsteN .-Vf Ansichtskarten .
die hervorrag . Au «slellung .-Geb.,
nalurgelren in prachtvoll . 13farv .
Lichtdruck Vers . Sobaharka Varlag ,
Dresden, Marienstr . 13 g. Vorhers.
von Mk. l .— postfrci 0. direkt v.
Pariser AuSstcllplatz M . 2 .—.

Anttitt fofort, Aefp. l». Hambg.
Han» zahlt fol . Herren 120 Mk. pro
Monat » . hohe Provf . Cigarrenver -
kanf an Wirthe Private rc. Off . u .
? . 33« an 0 . I>. Daabt * Co.,
Hsathnrg . 2772a
Kaufmann sucht wädrrnd seiner
KdUllllullll freien Zeit Reben»
beschäftig » « « im Abschreibe ». Auf -
stellen von Abrechnnngen unter
trengster Diskretion . Offerten bittet
man unter Nr . 62773 in der Exped .
der „ Bad . Preffe " abzngeben .

Tüchtige
Vertreter
von einer eisten Frankfurter
Knnsiansialt ( Spccialität: Ver¬
größerung nach Pvotographien )
zum Besuch von Pcivatpublikum
bei 2771 »

fpfir fiofim tJprifipnd
gesucht . Off . u . F . C. 0 . 033 an
Baiell Hosss , Frankfurt a . M.

Geld . Wer Darlehen auf Schuldsch . rc.
of . sucht, »erl Proipckt geg. Rückporto .

2297» Ivlmo sieinhold , 8ainiet >aa j. 8 .

mit Kupserschiff, Mesffngstange und
2 Bratöfen , für Restauration od. Kofi¬
geberei geeignet , ist billig zu verkaufen.
82796 Rüppurrerstr . 14, Stb . II . r.

Habe 11693.2.1

2 englische Betten
vollständig , « ii Roßhaarmatratzen , so¬
wie 2 Nachttische billig abzn¬
geben . Die Sachen sind bereits neu.
Zu etfr . Markgrafenstraße 29.

Billig z« verkaufe«.
Französiichc Bettstelle » 25 M .,

vollständiae Dienstbot , »beite » 25 M .,
Plüschgarnitur 180 M . , Sviegel -
' chrank 75 M . , Konsol mit Spiegel
38 M ., Kameeltaschentiva » 70 M . ,
Ottomane mit Decke 45 Sofa
25 M .» Ovaltisch 10 Schreib
tisch 25 M .. Kinderbettstelle 3 M . ,
kleines Büffet 70 M ., Nachttisch mit
Marmor 12 M . » Waschkommode
20 M.» Bertikov 25 SD!., Kommode
25 M . , Fauteuil 8 M .. Herienrad
55 M . . sind zu verkansen. 82777

Steinstraße 6 , Hinterhaus .
Ginfahrtsthor . »2732

ein großes , gebrauchtes , auf 's Land
für eine Scheune geeignet, ist sofort
zu verkaufen . Waldhornstr . 46 .

Eine französ . Bettlade mit hoh .
Haupt , Aost , Seegra « . Matratze
mit Wollauflage und Polster , sowie
ein Kanapee sind billig zu verkaufen.
62790 Zirkel l » , 3. St . links.

Durlach.
Zimmerpolier
ein tüchtiger , welcher im Hoch- und
Stiegenbau vertraut sein muß , kann
pr . sofort cintreten . Gute und dauernde
Stellung wird zugesichert. Ebenso
tüchtige

Zimmerleute
können eintretcn . 2798a .3.1

Joli . js*en »niler ,
_ Zimmermeister ._

Glaser - Geftlh.
Ein tüchtiger Nahinenmacher,sowie

mich ein Arbeiter zu Verglasungen
finden sofort danernde Arbeit bei
J . Hippes , Ktaserei ,

2 . 1_ Körnerstrabe 14 . 11700
Gesucht auf sofort oder 1. Juni

ei« junges , einfacher Mädchen zu
kinderlosen Ebeleuten . 62767

GSthesiraße 4, 3. Stock.

Suche ans 1 . Juni oder
späte , ein Mädchen ( Waise ),
nicht unter >8 Jahren , welche
in Zimmna , beite» u . Nähen
selbständig und in der Küche
etwas bewandert ist , unter
Familienanschluß .

Dieselbe muß aus guter
Fauiilie fei » . gediegenen
freundlichen Charakter und
beste Empfehlungen haben .

Offerten erbeten unter
Nr . 11699 an die Expedition
der „Bad . Preffe " . 8.1

Lehrfräulei « .
Ein gebildete« Fräulein au « ge¬

achteter Familie kann ln einem best.
Geschäft Lehrstelle erhalten . Off .
unter Nr . 62789 bittet man in der
Exped. der „Bad . Presse " gefl. ab «
zugeben. 2.1

Gesucht für sofort ein evangel .
VW" Dienstmädchen, "ML
nicht unter 17 Jahren , für kleineren
Hau - Halt. 82794 .3 .1

DonglaSstraße 8 , parterre , recht » .
Zur gründlichen Erlernung der

Gteindrnckerei suche einen kräftigen
tehvling . »»

AKniüRALBRecrrr
f - Anfthiif’ fer Lihhoqrjphic '

KAftiSRüHe .UopoMjft: P '

Junger Glaser .
Zur Vollendung meiner Lehrzeit

suche ich per sofort Stellung . Lehr ,
zeit 1 ' /. Jahi , Offerten u. Nr . 82797
an die Exped . der „Bad . Preffe ".

K
Al» Haushälterin oder

Kiudererzieheriu sucht eine
I durchaus zuverlässige Person sof .

Stellung durch vormal » Fra «
KlUvatlud , ZSbringerstr 72 . 6 -7. »

Laden,
mittelgroß , in guter , fchönep
Lage in Sttaßbnrg i . Elf . petz
1 . Juli c. oder später zu ver ,
miethe » . Offerten unter r . 341
an die Annoncen - Expedition
WUh . Friedlin , Straßburg
U Elf ._ 2774a .4.f

oiir lenliouart !
Eine hübsche Wohnung im Neckar,

thale mit 3 event. auch mehr Zinn
mern , Küche , Keller, Wasserleitung
und großer Pflanzgartcn vor de«
Hause, beim Neckar, am Fuße der
Minncburg gelegen, ist an eine ruhig »
Familie preiswerth von Juni/Iuli cr,
zu venniethen . Anfragen zu richte«
an Karl Bttdigbeimer , Hof,
licferant , Reckargerach . 2782 » .2.1

Eine elegante 11715 .6. »

Z rimmor- Wohnung
sofort zu vermiethen . Zu rrfr . bei
Kg . Kehli , Marktplatz 5, 2. St .
Wohnung z« vermiethen .

Köruerstraße 14 ist der 3 . Stock ,
bestehend au ? 4 großen Zimmern ,
Bad . Küche und sonstigem Zugebör ,
ans 1 . Juli billigst zu vermiethen .

Slährres Partei re._ 11701 *

Mllarienstr . 57, 2. St . l .. ist eia
schön möbl. Zimmer mit ganzer

Pension sofort od. später an 2 solide
Arbeiter oder Fräul . zu verm . 62798

M « blick Zimmer,
2 incinandergehendc (Wohnzimmer
mit Balkon) , auf s o f o r t zu ver¬
miethen. Für Artillerie -Offiziere oder
Einjährige sehr geeignet , weil in der
Nähe der Artillerickascrne . 10187 *

« erwigstraße 2, 3. Stock.
kadcmiesttaße 27 , Hinterhaus , ift
ein freundl . Parterre -Zimmer

an ein ruhiges Frauenzimmer zu vcr -
miethen._ 62791ftn freundl . möblirteS Zimmer, ia

den Hof gehend , ist an einen jung .
Mann mit Pension z » vermiethen .
82776_ Hirfchstraße 34 .
janiserstrobe 177, Hinterhaus , par »

terre , ist ein einfaches , frenndlich
möblirteS Zimmer sogleich zu
vermiethen ._ 62766
llhlandstraße 24 ist im 4. Stock ei»
4» möblirteS Zimmer sofort oder
auf 1. Juni zu vrrmielbeii . 68785
Mlinterstraße 25, 4. Siock , rechts ,

jjt , j „ gut inöblirte » Zimmer
an ein solide» Fräulein oder Herrn
sofort oder auf 1. Juni zu ver»
mielben . 62768 .2 .1
Virkel 18 , 3. EL , ist ein gut möbl .O Zimmer an einen soliden Herr «
zu vermiethen. 62669 4L

7 in Mühlburg ^ itz
eine schöne Wohnung von 2 ob.

3 Zimmern n. Zugehör auf sogl. od.
lpäter zu verm. Näh . 3 . St . 82799 .21

Eine kinderlose Familie fncht in
einem ruhigen Hause, wenn möglich
in der Kapcllcnstraßc oder Gotte »-
aucrstratze eine Wohnung von >
iroßcn Zimmern sammt Zubehör auf
>en 1 . Oktober. Zu erfragen unter

Nr . 82769 in der Exped. der »Bad .
Presse"._

'
_Ein oder zwei schön möblirt »

Zimmer
iai östl. Etadtlheil, mit oder ohne
Pension in besserem Hause zu miethe«
zesucht . Off . unt . 62799 an die
-xp. der . » ad. Presse".



*

Sette 4$ Vavrsch « Presst M 11» ,

E . ,
Mi '

äs '

Wein-Verjteigerung
in O- erkirch.

Der Unterzeichnete IM am MiLtwoch de« 39. dS. MtS., Vor¬
mittags '/»II Uhr beginnend nachstehend- derzrichnrte Weine nebst Lager¬
fässern im hies. Pfarrkeller gegen DaargcchKmg im Auftrag versteigern .
olrca 15000 Liter l895or , 07«r w. 99er Veissweisi «,

ff 5500 tf 99er Schlll -er .
ii 2600 n Alter Oberltircher Weissherbst .» 1100 II feisam n I,„ 5400 „ Söthweih «Oer u. 97er .
,, 700 | , muskatoliar iOets .050 hl . Lagerfässer bot* 11— 60 hl Inhalt .

1IS84Z.5 W. Nock , KKserrnetster.

gm

Q**n Stein-, Nieren- M* Blasenleiden , GU '.ht -nd Rheumatismus, -« -r-
alle StSrangen der Luft - and Verdauungmege ist TorrfgUeh erprobta ».

Natron*Lithion -Wasser der "MF

Kaiser Friedrich
quelle n OfTenhach a . U. r« «nt»» Sp««uurai»» Mit Jon«

bezögetl.
Mit KOMenslart verstärkt tmvorglol«hlitbe8 Xafelgetritak fir Giehtleidcnde .HarnsäurelSsende u . hamtrelbeiule Wirkung .

Angenehmer milder fiesehmack . Vtti schwächsten Magenvertragen .
fokllffleli ia Kistrahrfttterhaodtaagen und Apofbefcen — tTentoel ! dlfekt ab

Qcelie Ui Stetes t «a 50 Flasolien .

j Boneral-DopBt : Karlsruhe , Wilh . Engel . teL >G. t | 4>"1 In 10 Tagen . |
Wnhlfiihrfk i-ooss» M 3,30
Vw VIIII Will IW P»rt ° a. Litte aoPf . eatra

*

a .

3

%n Zveeken der Deutschen Schutzgebiete ,
■Ziehung sehen 51 . Mai und felgende Tage sn Berlin.

M« |
von16,870 Geldgewinne “K £S

575,000 Mark
1 Sä 100000 Jt .

s .^ r 50000 . ^

25000 ^
15000 /

A « P -

djT -
& & & * *
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/ > -

« r
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Gewinn

Haupt-
Gewinn

;

i

Haupt-
Gewinn

8 - 10000 *
4 * « 5000 dl
10 f , 10004
100 » 500 *
150 » 100 J ,
600 i » 50 *

800004
20000 .*
100004
500004
150004
300004

16000 . 154 -840 000 4
Leone versendet gegen Postanweisung od . Nachnahmedas Qenertl -Bsklt

Lud, Müller & Co.
in Nürnberg , Kaiserstr . 38 , in München , Kaufinger &tr . 30,
in Berlin . Breitestr . 5, ln Hamburg , gr . Jo hanntaetr . 21.

leleer . ttm - sarc *«« ; QlgcksHlUller.

Dampfbäder,
Heissluftbürier

mit nachfolgender gründlicher
Massage ,t Klasse 37« . 1 .60, II. Klasse

Ml . 1 .00. 10379*
DaS wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs-Krankheiten und Der-

dauungSstSruNgen. ^
Friedpichsbad ,136 Katferstrasse 136 .

Veftellungrn
auf emaMrte Giseufchilder und Grabschilder

in jeder Art und Aufführung nach Bedarf aller Stände und Berufs «
»weige «« den hier entgegengenommen. Rasche und tadellose Ausführung
zu erstaunend billigen Preisen. 82786Wilh . Brecht ,

Amallenstratze 75, Seitenbau, 1 . Stock.■pp — p K ein 8 ckde «.
ÖluterrKakao

GamOse- u. Kraftsuppen
Bouillon -Kapseln

3647a Suppen-Würza MAGGI

Weiss & Kölsch
211 Kaiserstraße 211

ZESstrlesr -cila . ©

empfehle« 11201*

Corsets

Specialmarka WK
Hb .

ifl hesosde» hkchtkurwrrth.

JiS teilt Frlihstüik
für die Schntjugend ist

mein Hasercaeao .
ztWrkrdlMiHh .wshlsch --tchrnd s.nahrhisl ,1 Pfd . nur Mk. 1 .4«.- J . Lösch,Jr«9.,fw((nt(t. 35.

bunt
vorräthig

creme
Auswahl Preislagen

mm

hal
LS0<»L0.S

Kro
Natür/ichea kotiten^WWFWa Mineral Wass&A
Tafelgetränk : 8 . M . des Kaisers , I . M. der Kaiserin Friedrich etc .

Hauptdepot : Bahm «Er Baseler , Karlsruhe .

Fahrzeugfabrlk Eisenach.

li/jotor^ ahrzcngc
mit Benzin- und elektrischem Betrieb .

Genefal- Verlrefcer für Baden; E '
Emil Schwehr , Freiburg i, B .

laäserslrasa* löst . 5004.26. 13
1- »- — ■ Prospekt « kostenfrei ,

Victor Werkle , Kaiferstratze 60 .
Bel stillenden / trauen Vermehrungund Verbesterang der Milcht

dementsprechend schnellere
Oewlchtsxanshme der

Säuglinge ,näbmofftieyden
■ * (SergetteM aus Bttlmtr«D

. «»« bestestlerdauimgsmittei
•artgtad CrMitUch in

HNd MgetheHn mV
krlftlgea«. Drogtnhajid/ungtn .

inhübscheiN

Neuer Parquetöoden !
Für den Rlletnsrrtried «tuet patent., billigen u. soliden Fuhboden-

belageS kautlonsfähtge Vcrtrstcr gelacht . 2670s,2.2(Btfl . Off, »ab 9. O. 2151 au BnHoH l «>i »i Stuttgart .

Schöner llcrrscliaflssilz i
• ttddentNU . , atehii d . Kalserl . Schleis l ' rrlll « , h .
gr . Carniionltadt , mit » 11. tnod . Oinfort « S Salens ,16 Zlinm . , B « «i, B »l«e » M, »Ile « Uh eleg . Ansltaltnn | ,«lg . Wassert ., Ciaal , Fontäne , £ toll « ngen für Grosse ,
es. Kleinvieh « te . , dal Gähne v. e». 1* Slorg . herrl .
Perlt umgeh . , lat an Ttrkaafeag kl . taudkaas ,n . Hypoth ., Gnadsnek , gmt. Reatrnheua wird In
Zahl , genamm . Vtir solide Offert , erb . n . R . € . §59
an Htssenstelu dt Vogler , 4 . G., Fraoftfnrt s . M.

Bank mti Armlehnen !
fovie Alle futbmit Sones

1N>W

Zimmer -
Llosets

kaufen Sie ^
ii Mn ~

« . am billigsten
bei 1030t*

Wilh. (Wille ,
kiisttßr. ISO . Ttlef-a 56.

narrear 5neu, gut gearbeitet , mit rothbraunem
Nipsüberzng , ist billig zu verkaufen.
02771 « arienkratze 3, 4. St.

atentls»
CKLEYERft,™ ^
IN^ tNlEIJR .̂ TäTCMTANWALT i

Fllialbureau : Mannheim 0 5, 12.
^ gauptbnrean ; Telefon No . 1303 .

Architekt
empfiehlt sich im Anfertige» von« nnzcichnunge « aller Art . sowie
tm Ansstellen vonVoranschlägen ,
Abrechnungen re. 9.6

Gest. Offerten rint. H. 8. 82575
an die Exped . der .Bad . Presse * erd.

?
nr grösseres
- Unternehme»

würe in einer vmtsstadt Badens ein
Terrain in jeder Grdtze, pro 0m zu
56 Bfg„ event. nach Ueberelnkunft
giails, zu vergebe». Lage für jedes
industrielle Unternehmen sehr günstig,
da Wasserkraft , sowie billig« und ge¬
nügende Arbeitskräftevorbanden find.

Offerten von Selbstrtflektanten er¬
beten unter Nr. 62760 an die Exped.
der „Bad . Presse > . . 2.1

iflnfiliiimiiifrliiiiif
DiverseDampfmaschinen . Locomoi'Ue

und Gasmotoren von 1—»0 LP , so¬
wie veischicdene Dampfkessel von 5
bis 100 gm HkizflSch « nebst sonstigen
Maschinen hat zu verkanien 9011 * I

G-g » Heil mann «
Mechan. Werkstätte , Durlach . Baden .
3

Alte Brauerei Printz,
Herrenftratze 4 . 10991

Alle Dienstag : YOST
Grosses Concerti Schreibmaschine.
IWUVUVU flm [> t0Bli j{bi »Jj, ,
RÜ ^ ). i 6aU«, Berlin, tzeidenseldstr. 9.

Z » kürzeren oder längeren
Fuß- rd. Nadparthien , die »hne
Luruß, aber auch ohne 8» t-
behrnngen gemacht werden, sucht
ein hier fremder, junger Herr
Anschluß .

Geff . A . itlheikilligtN «nt. Nr.92779
an die Srved . der „Bad . Presse ".

Karlsruhe .
Mr eine Wirthschast in guter Lage

»nt schönen Lokalitäten wird per 1.
August d. I . ein tüchtiger kantionr-
fähiger
Pachter oder zspsler
gesucht .

Bevorzugt wirb ein Metzger, welcher
schon Wnthschafte » geführt hat.

Offerten unter Nr. 3767* an die
Expd . der »Bad . Presse * erbeten . 2.1

Gediegenste Mirke der Welt.
Seit 1Ö Jahren eingeführt und

bewährt , 10371*
A. Beyerlen & Co.,l >aminstra «se IS .

Eine tüchtige, selbständige

zu sofortigem Eintritt gesucht ._

t St . B37MKronenstratza

poBreak,
neu, ist im Auftrag billig zu »erkaufen.

RährrrS Bkumenstr. 7, Karlsruhe.

MMWliiz
findet Lehrstelle gegen sofortige Bit*

ßiung bei B2781.21
.eopoldj Hessel . Blumenstr. 7.

Tüchtiger Commis
sucht Stellung» ai» tiebsie» aus
einem vaubiireau . Offerten «Itter
Nr . 02774 an die Expedition der
«Bad . Presse * erdeten ._
Kaiserftratze M

ist tm Seitenbau eine schöne» neu
berge, ichtete Wohnung von vier
Hellen Ztinmek» nebst Küche, Keller,
2 Mansarde», Naß- und Wasser«
leitung , Glasabschluh sofort jIHt

. . — später | M vermiethe ». Die Wsh-
Gin ordentliche« braves Mädchen »ung wird billig abgegeben . ab«r «u

klein« ruhige Lamilie gesehen. —
Nähere» bei 11692
fiebrtidei * Ettllnger .

kleiner, guter, gebrauch!» zu kaufen
gesucht . Offerten unter 2. R. 2781s
an die Exped. der »Bad. Presse " er¬
beten . g.l

zu einem 3jährigen Kinde für Nach
mittag, gesucht. 02762

Zn «rfragen Steinstraße 12, pari.
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